
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat 

 

 

Protokoll der Sitzung vom  

Anwesenheit siehe Anwesenheitsliste 

Anwesend: Pfr. A. Lamm (bis 19:30 Uhr), S.-C. Uhlmann, Dr. B. Poetsch, M. Ginsterblum, H. Reckmann, B. Rehbein, M. Meier, Fr. Heinenberg (bis 19:24 Uhr), D. 

Faßbender (bis 20:07 Uhr), T. Krüper 

Entschuldigt: D. Joost, M. Jablonski 

Unentschuldigt: M. Jechalke, B. Spinde 

Feststellung: Das Gremium ist beschlussfähig. 

TagesOrdnungsPunkt Präsentation 

Thema 

Ergebnis Anmerkungen 

1. Genehmigung Protkoll M. Meier Das Protokoll ist mit folgender Änderung genehmigt: Die 

Familienmesse in St. Peter und Paul findet am 03. Und 05. und 

nicht am 02. Und 04. Sonntag im Monat statt. 

 

2. Bericht aus dem Kirchort 
St. Engelbert 

Fr. Heinenberg Fr. Heinenberg möchte den Verantwortlichen der Pfarrei eine 

Rückmeldung über gewisse Missstände der vergangenen zwei 

Jahre geben. Dabei betont sie insbesondere die intransparente 

Kommunikation zwischen ihr, bzw. ihr und ihrem Ehemann und 

der Pfarrei sowie dem Bistum. Es haben vermehrt Gespräche 

mit verschiedenen Personen bezüglich des Kaufs stattgefunden, 

wobei den Akteuren untereinander auch nicht bewusst gewesen 

sei, wer mit wem worüber kommuniziert habe. Die Gemeinde St. 

Engelbert fühle sich bereits seit längerer Zeit durch die Pfarrei 

deutlich vernachlässigt und im Stich gelassen. 

 



Der PGR spricht Fr. Heinenberg seine Hochachtung für den Mut 

aus, diesen Standpunkt offen zu vertreten und in den PGR 

einzubringen. 

Des Weiteren sieht der PGR keine Notwendigkeit der weiteren 

Thematisierung, da die Kirche nun verkauft ist. 

Um zukünftig solche Informations- und Gesprächsdefizite zu 

vermeiden, nimmt sich der PGR vor, keine Einzelgespräche 

mehr zu führen und offener intern zu kommunizieren. 

3. Benennung eines 
Gremienmitglieds für die 
Evaluation des 
Schutzkonzepts 

M. Meier Da M. Jablonski kein gewähltes Mitglied des PGR ist, soll ein 

gewähltes Mitglied für diese Funktion bestimmt werden. 

Ein solches Mitglied könnte M. Jechalke sein, welcher in der 

nächsten Sitzung diesbezüglich gefragt wird. 

 

4. Jubiläum Hr. Thyssen M. Meier Die Ehrung Hr. Thyssens könnte beim Patrozinium am 

28.06.2026 durch Pstr. Schmitz erfolgen. 

Insb. soll dieser eine Urkunde und falls möglich, eine 

Ehrennadel erhalten. Dies wird durch die Vorsitzende Meier mit 

Pstr. Schmitz geklärt. 

 

5. Umgang mit Ehrungen M. Meier Auf Zuruf der Kirchorte ehrt der PGR bei Bedarf.  

6. Klausurtagung: Umgang 
mit den Ergebnissen 
sowie Evaluation des 
Jahresmottos 
„auseinander zu“ 

M. Meier Insb. fehle es an einem gemeinsamen Ziel, trotz des 

bestehenden Mottos. Neben vielen unbestimmten Begriffen im 

Protokoll der Klausurtagung, gebe es viele gute Ideen des PGR, 

welche jedoch nicht umgesetzt werden. 

Es gibt folgende Ideen, wie man an die Problematik herangehen 

kann: 

- Christus in den Mittelpunkt stellen, bspw. durch ein 

gemeinsames Gebet zu Beginn der Sitzungen und ihn 

um seinen Beistand und seine Hilfe bitten 

- Es braucht vor Ort Personen, die Projekte umsetzen 

wollen und der PGR soll lediglich Ideengeber, 

 



Unterstützer und Publizierer sein. Ein Beispiel dafür ist 

das Sommermahl. 

- „Konsumenten“, also Besucher, gezielt ansprechen und 

um Hilfe bitten 

- Gremienübergreifende Organisation und Durchführung 

(PGR, KV und Pastoralteam) 

Dies ist ein zentraler Punkt der kommenden Sitzung am 09.09., 

mit der eindringlichen Bitte an alle Mitglieder zu erscheinen. 

7. Infos / Termine / Berichte M. Meier CLM 

Es gibt keine Fusion mit Bochum, da diese bereits zu weit im 

CLM-Prozess fortgeschritten sind. 

Im September findet ein CLM-Treffen mit Witten statt. 

Bezüglich der Kirche St. Johann-Baptist finden weitere 

Gespräche mit ArteMedis e.V. statt 

Idee: St. Johann-Baptist als Kulturkirche 

Sponsorengruppe will die Kirche erwerben 

Problemstellung: Bänke sollen raus und Stühle rein 

Der Altarraum bliebe zur weiteren Gottesdienstfeier 

erhalten 

Haus Am Domplatz 2 

Es laufen Gespräche mit Kaufinteressenten 

St. Engelbert 

Da die Kirche derzeit nur „außer Dienst gestellt“ ist, muss diese 

nun prophaniert werden. 

Der PGR stimmt dem einstimmig zu. 

Hl. Geist 

Gespräche laufen 

 



Steuerungsgruppe Garten 

Für Freilichtgottesdienste soll eine Beschattung eingerichtet 

werden. Diesbezüglich werden Angebote eingeholt. 

Eruiert werden außerdem folgende Ideen: 

Eine Marienecke mit entsprechender Figur sowie eine sog. 

„Schwätzchenbank“ in abgeschirmter Umgebung. 

Bei der Umsetzung dieser Ideen könnte die Jugend helfen. 

Sommermahl 

Liste wurde versendet. 

Kirchenmusiker und Friedhofsverwaltung 

Die Gespräche mit Bewerbern laufen. 

Drohnenaufnahmen der Kirchen 

Davon sieht der PGR einstimmig ab. 

Erstkommunion 

Die Feier der Erstkommunion soll nur in den Hauptkirchen 

stattfinden und nicht, wie kürzlich geschehen, im ökumenischen 

Zentrum. 

Ökumenischer Rat 

Dieser existiert nicht mehr. Dafür gibt es ein kleines sowie ein 

großes Forum und den KOA Winz-Baak. Diese Konstruktion ist 

jedoch intransparent. 

 


